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Bestimmung der topographischen Schiesselemente
nach Commandant Benoist.

Von Major Huber, Instr.-Off. der Artillerie, Bière.

Im Aprilheft 1922, Seite 366—384 der „Revue d'Artillerie"
(Paris, Berger-Levrault) beschreibt Commandant A. Benoist ein
Verfahren zur Bestimmung von Schußrichtung und Horizontaldistanz
nach koordinatenmäßig gegebenen Zielen, das von den bekannten
Methoden mir als die praktischste erscheint. Ich halte deshalb das
Verfahren von Benoist für berufen zum Ersatz einer ganzen
Anzahl von Bestimmungsmethoden, die enthalten sind in der letzten
Frühling versuchsweise von der Abteilung für Artillerie ausgegebenen
„Anleitung für die Durchführung einiger in den Artillerie-Regle-
menten nicht eingehend behandelter Schießaufgaben." Sämtliche
Aufgaben von Ziff. 11 — 17 und 21—22, insbesondere also das
Einschießen auf Hilfsziel und mit Arheitsgeschütz, sind nach dem
Vorgang von Benoist in einheitlicher, einfachster Weise zu lösen. Zur
Begründung sei auf die sehr lesenswerte Einleitung des Aufsatzes
von Benoist selber verwiesen; im Folgenden wird der Vorschlag
Bcnoist's etwas modifiziert dargestellt, indem ich ihn sogleich unsern
Verhältnissen, d. h. dem bei uns zur Ortsbezeichnung eingeführten
Koordinatensystem anpasse.

1. Teil (Fig. 1): Sei mit Ursprung 0 ein Richtungsstrahlenbüschel

mit Distanzmarken oder ein Polarkoordinatennetz gegeben
— das nach Ziff. 11 oder 16/17 der „Anleitung" oder auch in
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